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Tagesordnungspunkt Ö 

Anregung vom 11.12.2021, die Müllcontainer vor dem Eingang der 
Grundschule Katterbach an einen geeigneteren Standort 
umzusetzen 

Inhalt: 
 
Die Anregung ist beigefügt. 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Anregung wird nicht aufgegriffen. 
 
 

Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Der Petent sieht auf Grund der Nähe des Containerstandortes für Glas und Altkleider zur 
Schule eine Gefahr für die Schulkinder und regt daher an, einen geeigneteren Standort für 
die Container zu suchen. 
 
 



   

 

 
Entsorgungsstandorte sind allgemein ein notwendiges Übel im Rahmen einer effektiven und 
effizienten Ressourcen- und Rohstoffnutzung. Standplätze für die Container zu finden ist bei 
zunehmender Verdichtung immer problematischer. Ferner sind Standorte in vielen Fällen nur 
auf städtischen Flurstücken durchsetzbar.  
 
Im vorliegenden Fall befindet sich der Standort zwar im Umfeld der Schule, jedoch auf der 
gegenüberliegenden Seite der Straße Im Scheurenfeld. Eine Beeinträchtigung des Schulbe-
triebs durch den Einwurf von Altglas wird daher nicht gesehen. Der Standort ist auch erstma-
lig Gegenstand einer Beschwerde, wobei die Anzahl und/ oder der Umfang der Beschwerden 
keinen direkten Einfluss auf die Bewertung der Beschwerde und somit des Standorts hat. 
Das beigefügte Luftbild zeigt auch eine eigentlich ideale Umgebung für einen Container-
standort. 
 
Die angesprochene Verschmutzung des Umfelds ist ein grundsätzliches Problem, welches in 
den weitaus überwiegenden Fällen von den Nutzerinnen und Nutzern der Standorte ausgeht. 
Durch den AWB werden die Standorte regelmäßige (mehrmals im Monat) gereinigt und ab-
gekehrt. Eine übermäßige Belastung des Umfelds oder gar eine Gefährdung wird an diesem 
Standort nicht gesehen. 
  
Alternative Standorte sind kaum vorhanden und werden im Rahmen der Ausweitung der 
Sammlungen und der damit einhergehenden Verdichtung des Containernetzes ohnehin in 
Anspruch genommen.  
 
Zudem ergeben sich auch Synergieeffekte für die Eltern und Lehrkräfte, die direkt auf einem 
Weg das Altglas entsorgen können. Für Kinder stellen Altglas- und Altkleidercontainer auch 
eine Möglichkeit dar, den richtigen Umgang mit den Abfällen direkt zu erleben und durch die 
Begleitnutzung der Eltern die richtigen Verwertungswege kennenzulernen. 
 
Zur Reduzierung der Gefahr durch Scherben wurde die Reinigungskolonne auf die sorgfälti-
ge Reinigung des Geh- und Radwegs hingewiesen. 
 


